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Das BMU .hat den Planungen des BfS zum Bau ejnes zusätzlichen Schachtes 

s· zugestimmt, da ein solcher Bau nich~ nur vom BfS selb~ . sondem . auch . 
von Sei~n der Genehmigungsbehörde fi1r einen Betrieb der Schachtanlage· 

Asse zur Ri1ckhoJung raruoaktl"ver Abfälle für erford~rlich gehalten wird. 

Zudem bat das BMU seine Auffassung zur Notwendigkeit eines zusätzli~ 

eben Schachtes im Projektstatusgespräch am 7. Juni 2011 beim NMU . und 

~der Sitzung der Begleitgruppe Asse TI mn 5. Juli 2011 in Welfenbüttel , 
~utlichgemacllt. Die anwesenden Vertreter deS BfS haben in ke~er Weise 

deutlich getna.ch~ dass .sie.ggi. eine andere Auffassung ·vertretrm; vielmehr 

wurden die Erforderlichkeit ~ines zusätzlichen Schachtes von Ihnen bestä

'tigt ~d hierzu Planungen in AUftrag gegeben. Auch in Ihrem o.g. Schreiben 

stellen Sie f~ dass eine Rückhoiung über eine umgebaute Fßrderanlage 2 

nur ),zur Not machoar ist .... 
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Zu den Gründen der Notwendigkeit eines zusätzlichen vollwertigen Schach~ 

tes ft1r die Rückholung hat das BMU u.a. im Schreiben an Herrn Landrat 

Röbmann vorn 19.Juli 2011 detailliert Stelhing genommen·. Dieses Schrei-. . 
ben ist in Kopie an den Fachbereichsleiter SE des BfS zur Kenn~s ge-

schickt worden. 

Es überrascht daher, wenn Sie nunmehr mitteilen. dass Ihnen meine Überle

gungen sowie die Einschätzungen des NMU in dieser Sa:cb.e nicht bekannt 

seien. Ich bitte daher, Ihre Planungen zum Bau des Schachtes 5 wie vorge

sehen fo.rtzusetzen. Für den sicheren Be1rieb einer kerntechnischen Einrich

tung, in der auoh mit Kernbrennstoffen umgegangen werden soll> sollten 

keine ,.,Notlösungen" betrachtet werden. 

Gleichwohl bin ich gerne bereit, die bisher vorliegenden Planungen des BfS 

zur Rückbolung der radioaktiven Abßlle von der Entsorgungs1oommission 

aufihre Realisierbarkeit und Genehmigungsfähigkeit prüfen zu lassen. In 

diesem Zusammenbang bitte ~eh um die sofortige Zusenchmg der Studie 

zum .standortunabhängigen Zwischenlagerkonzept in der aktuell vorliegen

den Fassung. 

Im Auftrag 

Bordin 

Anlagen: 

1. Presseinformation Nr. 108/2011 des Landkreises Welfenbüttel vom 

12.07.2011 

2. Schreiben des BMU an Henn.Lalldrat Rölunann vom 20.07.2011 
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